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geEodE)tem .gufianbe fielen bleiben. Slud) bei roieberholtem
2lufEochen oerringert fid) bie ßlebfäijigfeit berart, baß er
gu Arbeiten, bie höhere ^tebfraft oorausfeßen, nic£)t mefjr
in Söetrac^t gebogen roerben !ann.

kleine Stunftgriffe beim hätten, lieber bag ,pr=
ten bon Stahl befietjen ungemein biete Vorfdjriften,
bie alle bagu bienen follen, gute £>ärteerfolge gu fiebern.
Sro| attebem ift bie ©rfahtung ber befte Setpcmeifter.
©in guter Rätter fc^afft aug einem fdjted^teren @taf)t
ein Perhäftnigmäßig guteg ©tüd, roäf)rertb einem fdE)Ied)=

ten §ärter auch ber befte ©ta£)t nichts näßt. Silier»
bhtgg muß in jebem galle ber Sl)araEter beg SJtateriatS
befannt fein, ba fid^ E)iernad^ bie Sachführung beg

^ärteprogeffeg richtet. Sturer ber Qualität fpricht auch
bie gotrn beg gu tjärtenberi ©tüdeg mit. ge feiner
unb Eompligierterbag SBerfgeugftüd ift, umfo fcEpieriget
ift eine gleichmäßige ©rroärmung unb Surcßhärtung.
tudh ift bei folgen ©tüden bie ©efaßr beg fêruntm»
roerbeng (Vergießeng) unb beg Steißeng mehr bor^anben.
§ier ift atfo boppetfe Vorfidht geboten unb manner be=

bient fid^ in fotdtjen gälten fogenannter Sunftgriffe.
@o umroidelt man beifpielgroeife Eleinere roertbottere
©lüde, mie Sldßfen, Sriebe, gaçonteite unb bergltidhen
mit einem ßhroachen ©ifenbinbebraht, fo baß bag ©tüd
geroiffermaßen in einer bünnen ©piralfeber ftedt. Siefe
gibt bem |)ärteobjeft eine bortrefftic^e ©ct)u§t)ülfe, bie
eine gleichmäßige (Srroärmung gemätjrleiftet begro. lieber»

bi|ung meßt pläßt ; benn ein „Vergießen" beg £ärte»
ftüdeg ift gewöhnlich auf eine ungleichmäßige ©rßißuug
beg SßerEgeugfiüdeg gurüdgufüßren. gerner fann man
ein ©tüd $olgEof)le bon entfprechenber ©röße augl)öhlen,
in welche bag p hartenbe SßerEgeug gefielt unb fo
ertoärmt mirb, rooburdt) ein Uebertji^en ober Verbrennen
beg ©ta^tg bermieben roirb. gft genügenb erhißt, roirb
bag ©tüd aug ber §otgEol)lenmuffel herauggenommen
unb fdßnell abgehärtet. Ütunbe, flache Stüde, bie fid)
gern leidet Pergießen, öerfieEjt man mit groei entfprecßenb
großen glanfdben. SWan fpannt fie groifeßen pei platten,
glüht unb härtet fie in biefent ßuftanbe ab. SRatürlicß
bürfen bie gtanfdhen nidht bag gange ©tüd bebeden,
fonbern bie noch p härtenbe Peripherie muß freiliegen,
©egenftanbe mit ftarE heröorfpringenben Schreiben,
Tanten, ©den, ©pißen ufrn., anberfeitg fotdhe, bie fiarEe
Äöpfe hoben, Eüt)lt man perft bei teueren ab, bamit
bem ftarEen Seil borher etroag §i|e entpgen roirb, ehe

man bag gange ©tüd in bie fpärttflüffigfeit untertaucht,
©onft Eühten fidß bie fehtoaeßen ©teilen p fdhneU ab,
roährenb ber bide Seit noch heiß ift, wag ein fpätereg
Slbfpringen ber ©dEjneibe begünftigt. Voßrungen, be=

fonberg mit fcharfEantigen SRuten, finb mit Sep aug»
gufdßmieren, roeit fie fonft, burdh ben roechfelnben Quer»
feßnitt, leicht einreiben. Sag Verziehen läßt fich auf
ein aWinimum befdhränEeu burch Slbßärten in Petroleum.
Siefeg härtet nicht fo fdßroff roie SBaffer unb läßt ber
gleichmäßigen SrEattung mehr geit. roeitern ber»

mag mau Eleinere ©egenftänbe fehr gut in einer fpie»
bei (bei gapfenbohrern mit ©rfolg angeroenbet) ober
in einem Eleinen ©efäß mit Eleinge'fchnittenen gtmebetn
gu härten. ÜJtan bohrt ben erlpten ©egenftano in bie
Ipiebel ober bie ßroiebelmaffe unb läßt ihn fomit.er»
falten. @g fönnen hiergu auch fd^abhafte ober bereits
angegangene |piebeln benu|t roerben. gerner fann
bag ïpiebelbab fehr oft bemt|t roerben, oßne baß eg

an SSJirEuug bertiert. Siefeg Verfahren liefert eine fehr
gute §ärte bei guter ^ähigfeit begro. ©laftigität. Vlanfe
©egenftänbe, bie nach gärten ebenfo roeiß ober
blanf roie borher erfdheinen foHen, beftreicht man bor
ber ©rroärmung Eräftig mit gewöhnlicher ©eife.

Siefe befonbern Strten ber Härtung laffen bei ihrer
Slnroenbung manchen SWißerfolg bermeiöen; bie ipaupt»

fache ift unb bleibt jebodt) in allen gälten ein borfich»
tigeg, langfameg unb gteidjmäßigeg ©rroärmen. Siefe
©runbbebingung ift ftetg ftrengfteng gu beachten, fonft
berfagen auch bie fogenannten ffunftgriffe. Vei fach«

gemäßer ©rroärmung roerben biefe aber manchen Sftiß»

erfolg bermeiben laffen. („Uhrmacher»äBo<he.")

ßiteratur,
Vlih»gahrplatt. Sfachbem auf 1. QEtober biegahr»

pläne berfdßiebener Sinien unb befonberg ber Vergbah«
uen unb Sampfôoote wichtige Slbänberungen erfahren
haben, hot bag 2lrt. Snftitut Drell güßli in
Zürich eine neue Sluggabe beg befannten „Vlih»
gahrplaneg" erfdheinen laffen, bie bom 1. QEtober ab

gültig ift. gn biefer SBinter=2luggabe finb alle gahr»
planänberungeu geroiffenhaft berûcÉfiçhtigt roorben.

„SEßie ber Vil|" finbet man in biefem gahrplan jebe
beliebige ©trede, man braucht nicht lange iRegifier
burchgufuchen unb nach ©eiten» unb iRoutengahlen gu
blättern, ©in Vlid, ein einfaches lltnfchlagen unb man
hat, roag man fucht.

Ser Preig ber neuen Sluggabe beg „ Vlih=gahrplaneg",
welche in allen Vuchhanbtungen, Papeterien, in Äiogfen
unb an ben Viüetfchattern gu hoöen ift, rourbe auf
1 gr. 20 ermäßigt.

Sugano unb Umgebung. Von g. fjjarbmeper. —
6. oerbefferte 3luflage. 91eu bearbeitet non Sr. @b.

ptahhöff Sejeune (110 Seiten). 8" gormat, mit -36

gHuftrationen, 31 Sonbilbern unb 5 harten. Pret§
gr. 3.50. Verlag: 3lrt. gnftitut Drell güßli,
Süridh-

Siefe§ trefflicße Vudjjtein fchilbert' mit liebeooHer Um=

fiel;! unb aul intimfter Vertrautheit herau§ bie ©tabt
Sugano unb ißre reigoolle Umgebung, bie Elimatifchen
unb fulturetlen Verhältniffe, bag fübteffinifche Volf in
feiner ©igenart unb, mit meifierhafter 3tnfchautichfeit,
auch bie gasreichen Pßerfe beg EünftXerifcfjen ©enius ber
italienifchen ©dhroeig.

Sie urfprüngliche Slrbeit beg oerbtenftoollen g. ,£>arb=

meper »gennp ift in ben fpätern Auflagen, unb fo auch
in biefer fechften, oon Sr. @b. piaßhoff Sejeune burch
mannigfache ©rgängungen bereichert roorben. Qngbefon»
bere finb bie infolge ber ftarEen ftäbtifeßen .©ntroidlung
Suganog neu gefcljaffenen VerEeßrgroege unb bie neu er»
feßioffenen Slugflugggebiete eingeßenb berücEfic£)tigt roorben.
©ine anbere roertooKe Vereiterung beg Vucßeg befteht
barin, baß gu ben frühern gUufirationen unb harten
gahlreicße gangfeitige Sonbilber IjingugeEommen finb. —
2Ber bem Suganerfee entgegenfäßrt, roirb fieß Eaum einen

unterßaltfameren unb guoerläffigeren güßrer augroählen
Eönnen.

Hus der Praxis. - Tür die Praxis.
fraget.

NB. «Gerfanfd», Sauf#* u#b tlvbeitdgefnihe merbett
unter biefe IRubriE niebt anfaenotttmen ; berartige 9lngeigen ge«

^Brett tn ben ^nferatenteil be§ SBIatteS. — ®en fragen, meldte
„unter ©tjiff«" erfd)einen foHen, œoHe man 50 ©t8. in äJiarten
(für 3"fe«bung ber Offerten) unb trenn bie fjrage mit Slbreffe
beS gragefteHerg erfdjeinen foU, 80 ®tg. beilegen. SSeuu ïeiue
aWarïeu raitgefchidt »»erben, tan* bie ftrage niebt anfge
xontnten werben.

771. SJer bätte in ffüriii) ober Umgebung alte SBiberfcfjroans»
jiegel abgugeben? Offerten unter ©piffre 771 an bie @jpeb.

773. SB er bat 1 (Stettromotor '/s HP, (Steicbfirom, 120 SJoIt,
fomplett mit SInlaffer, abzugeben? Offerten an »ßoftfadj 1, S3üron
(Sujern).

773. SBer liefert SBaffer-îurbinen, geiftung 5—7 PS, ®e»
fäEe 40—50 m, Sffiaffermenge 13—15 @et.=Stter, n 1000 Silin.,
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gekochtem Zustande stehen bleiben. Auch bei wiederholtem
Aufkochen verringert sich die Klebfähigkeit derart, daß er
zu Arbeiten, die höhere Klebkraft voraussetzen, nicht mehr
in Betracht gezogen werden kann.

Kleine Kunstgriffe beim Hiirte«. Ueber das Här-
ten von Stahl bestehen ungemein viele Vorschriften,
die alle dazu dienen sollen, gute Härteerfolge zu sichern.
Trotz alledem ist die Erfahrung der beste Lehrmeister.
Ein guter Härter schafft aus einem schlechteren Stahl
ein verhältnismäßig gutes Stück, während einem schlech-
ten Härter auch der beste Stahl nichts nützt. Aller-
dings muß in jedem Falle der Charakter des Materials
bekannt sein, da sich hiernach die Durchführung des

Härteprozesses richtet. Außer der Qualität spricht auch
die Form des zu härtenden Stückes mit. Je feiner
und kvmplizierter das Werkzeugstück ist, umso schwieriger
ist eine gleichmäßige Erwärmung und Durchhärtung.
Auch ist bei solchen Stücken die Gefahr des Krumm-
Werdens (Verziehens) und des Reißens mehr vorhanden.
Hier ist also doppelte Vorsicht geboten und mancher be-
dient sich in solchen Fällen sogenannter Kunstgriffe.
So umwickelt man beispielsweise kleinere wertvollere
Stücke, wie Achsen, Triebe, Fa<?onteile und dergleichen
mit einem schwachen Eisenbindedraht, so daß das Stück
gewissermaßen in einer dünnen Spiralfeder steckt. Diese
gibt dem Härteobjekt eine vortreffliche Schutzhülse, die
eine gleichmäßige Erwärmung gewährleistet bezw, Ueber-
hitzung nicht zuläßt; denn ein „Verziehen" des Härte-
stückes ist gewöhnlich auf eine ungleichmäßige Erhitzung
des Werkzeugstückes zurückzuführen. Ferner kann man
ein Stück Holzkohle von entsprechender Größe aushöhlen,
in welche das zu härtende Werkzeug gesteckt und so

erwärmt wird, wodurch ein Ueberhitzen oder Verbrennen
des Stahls vermieden wird. Ist genügend erhitzt, wird
das Stück aus der Holzkohlenmuffel herausgenommen
und schnell abgehärtet. Runde, flache Stücke, die sich

gern leicht verziehen, versieht man mit zwei entsprechend
großen Flanschen. Man spannt sie zwischen zwei Platten,
glüht und härtet sie in diesem Zustande ab. Natürlich
dürfen die Flanschen nicht das ganze Stück bedecken,
sondern die noch zu härtende Peripherie muß freiliegen.
Gegenstände mit stark hervorspringenden Schneiden,
Kanten, Ecken, Spitzen usw., anderseits solche, die starke
Köpfe haben, kühlt man zuerst bei letzteren ab, damit
dem starken Teil vorher etwas Hitze entzogen wird, ehe

man das ganze Stück in die Härteflüssigkeit untertaucht.
Sonst kühlen sich die schwachen Stellen zu schnell ab,
während der dicke Teil noch heiß ist, was ein späteres
Abspringen der Schneide begünstigt. Bohrungen, be-
sonders mit scharfkantigen Nuten, sind mit Lehm aus-
zuschmieren, weil sie sonst, durch den wechselnden Quer-
schnitt, leicht einreißen. Das Verziehen läßt sich auf
ein Minimum beschränken durch Abhärten in Petroleum.
Dieses härtet nicht so schroff wie Wasser und läßt der
gleichmäßigen Erkaltung mehr Zeit. Des weitern ver-
mag man kleinere Gegenstände sehr gut in einer Zwie-
bel (bei Zapfenbohrern mit Erfolg angewendet) oder
in einem kleinen Gefäß mit kleingeschnittenen Zwiebeln
zu Härten. Man bohrt den erhitzten Gegenstano in die
Zwiebel oder die Zwiebelmasse und läßt ihn somit er-
kalten. Es können hierzu auch schadhafte oder bereits
angegangene Zwiebeln benutzt werden. Ferner kann
das Zwiebelbad sehr oft benutzt werden, ohne daß es

an Wirkung verliert. Dieses Verfahren liefert eine sehr
gute Härte bei guter Zähigkeit bezw. Elastizität. Blanke
Gegenstände, die nach dem Härten ebenso weiß oder
blank wie vorher erscheinen sollen, bestreicht man vor
der Erwärmung kräftig mit gewöhnlicher Seife.

Diese besondern Arten der Härtung lassen bei ihrer
Anwendung manchen Mißerfolg vermeiden; die Haupt-

fache ist und bleibt jedoch in allen Fällen ein vorsich-
tiges, langsames und gleichmäßiges Erwärmen. Diese
Grundbedingung ist stets strengstens zu beachten, sonst
versagen auch die sogenannten Kunstgriffe. Bei sach-

gemäßer Erwärmung werden diese aber manchen Miß-
erfolg vermeiden lassen. („Uhrmacher-Woche.")

Literatur«
Blitz-Fahrplan. Nachdem auf 1. Oktober die Fahr-

Pläne verschiedener Linien und besonders der Bergbah-
nen und Dampfboote wichtige Abänderungen erfahren
haben, hat das Art. Institut Orell Füßli in
Zürich eine neue Ausgabe des bekannten „Blitz-
Fahrplanes" erscheinen lassen, die vom 1. Oktober ab

gültig ist. In dieser Winter-Ausgabe sind alle Fahr-
planänderungeu gewissenhaft berücksichtigt worden.

„Wie der Biltz" findet man in diesem Fahrplan jede
beliebige Strecke, man braucht nicht lange Register
durchzusuchen und nach Seiten- und Routenzahlen zu
blättern. Ein Blick, ein einfaches Umschlagen und man
hat, was man sucht.

Der Preis der neuen Ausgabe des „Blitz-Fahrplanes",
welche in allen Buchhandlungen, Papeterien, in Kiosken
und an den Billetschaltern zu haben ist, wurde auf
1 Fr. 20 ermäßigt.

Lugano und Umgebung. Von I. Hard meyer. —
6. verbesserte Auflage. Neu bearbeitet von Dr. Ed.
Platzhoff - Lejeune (110 Seiten). 8° Format, mit Ä6
Illustrationen, 31 Tonbildern und 5 Karten. Preis
Fr. 3.50. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich-

Dieses treffliche Büchlein schildert mit liebevoller Um-
ficht und aus intimster Vertrautheit heraus die Stadt
Lugano und ihre reizvolle Umgebung, die klimatischen
und kulturellen Verhältnisse, das südteffinische Volk in
seiner Eigenart und, mit meisterhafter Anschaulichkeit,
auch die zahlreichen Werke des künstlerischen Genius der
italienischen Schweiz.

Die ursprüngliche Arbeit des verdienstvollen I. Hard-
meyer-Jenny ist in den spätern Auflagen, und so auch
in dieser sechsten, von Dr. Ed. Platzhoff-Lejeune durch
mannigfache Ergänzungen bereichert worden. Jnsbeson-
dere sind die infolge der starken städtischen.Entwicklung
Luganos neu geschaffenen Verkehrswege und die neu er-
schlosfenen Ausflugsgebiete eingehend berücksichtigt worden.
Eine andere wertvolle Bereicherung des Buches besteht

darin, daß zu den frühern Illustrationen und Karten
zahlreiche ganzseitige Tonbilder hinzugekommen sind. —
Wer dem Luganersee entgegenfährt, wird sich kaum einen

unterhaltsameren und zuverlässigeren Führer auswählen
können.

Ku5 à praxiî. - Air «ie prsxlt.
sr«ge».

tiU, Verkaufs-, Tausch- «ud ArdeitSgefuche werde«
unter diese Rubrik «icht aufgeuomme« ; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wen« keiu«
Marke» mitgeschickt werde«. ka«u die Frage «icht aufge
»omme« werde«.

771. Wer hätte in Zürich oder Umgebung alte Biberschwanz-
ziegel abzugeben? Offerten unter Chiffre 771 an die Exped.

77Ä. Wer hat 1 Elektromotor iikh Gleichstrom, 120 Volt,
komplett mit Anlasser, abzugeben? Offerten an Postfach 1, Büro»
(Luzern).

77Z. Wer liefert Wasser-Turbinen, Leistung 5—7 Ge-
fälle 40—59 m, Wassermenge 13—15 Sek.-Liter, n --- 1999 Min.,
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Peltonrab mit bpbraulifcher Regulierung, baju 100 m Rohrleitung
125 mm ®urhmeffer? Offerten mit Preisangaben unter ©^iffre
2 773 an bie ©ppeb.

774» 503er liefert faubere, aftfreie unb gerabe Suhenftämme
für S53a[jen zu SBafcljmafcfjinen, biê 50 cm fertigem ®urd}tneffer
unb 3 m Sänge? Angebote unter ©hiffre 774 an bie ©ppeb.

77.5 a. SBer hätte abzugeben 10 Rabfä^e für Roßroagen
für 60 cm ©pur, eoentueH mit ©efteß, für gioljtranSport?
b. SBefdje Söben finb bie beften für SBafdjtüäjen, roenn folc£)e in
einem oberen Stottmert angebracht roerben müffen? ®iefelben
fodten aber nicht fo talt fein mie ^ententböben unb müffen rig=
fieser unb unburhlaffig fein. SQ3er erftellt foldje? Offerten unter
©hiffre 775 an bie ©ppeb.

776. SBer hätte abzugeben 1 gebrausten, jebod) nod) gut
erhaltenen ©leitromotor 4—6 PS, 500 Solt ®ref)ftrom? Offerten
unter ©hiffre 776 an bie ©ppeb.

777a. 333er fabriziert S8rennholjtrei§fägenblätter, tompleite
Säger unb fämtlic()e Seftanbteile? b. SBer liefert Slpparate zum
Sanglocbbohren? Offerten an ©iegfr. Suffer, 333agner, Knutroit
(Sujern).

778. SBer liefert gebrauchte 50 cm 3ementröbren=äRobeffe?
Offerten an gamüie @d)mibiger, ©ägeret unb ßolzbanblung in
§a§te (Sujern).

779. SBer hat eine gebrauhte, gut erhaltene Sohrmafhtne
1—20 mm, für £janb= unb Kraftbetriib, abzugeben? Offerten an
@b. jfeti, ©höff (Sujern).

780. SBelheë ift bie geeignetste, bauerhaftefte Sebadjung
für glad)bäcber (®erraffe) unb ungefähre Soften pro nP? Df=
fetten an jcf. SReier, Silbbauer, Oberägeti (Sag)-

781. SBer hätte troctene ©rlenhälblinge non 18—25 cm in
fauberer, aftreiner SBare abzugeben Offerten franto ©ogau an
Seba Söni, med). ®recl)§Ierei, ©of.au (®t. ©allen).

782. 333er hätte 1—2 SBaggonë troctene, fdiöne Srtheu=
breiter, 45 unb 60 mm biet, abzugeben? Offerten an Rub. £>äufer>
mann, ©eengen.

783. SBer hätte ein gut erhaltenes Roßtor, z«ta 4—5 m
breit unb 3—4 m hoch, für 3lutogarage, foroie 1 ®rehfSeibe für
Roßbabngeleife, 70 cm ©purroeite, für 1,40 m lange 333agen, ab=

Zugeben? Offerten an jaf. ©urbect, ©ägerei, Wettlingen (3rd)-)
784. SBer liefert Heine ®ecoupierfäge für Wanbbetrieb?

Angebote unter ©hiffre 784 an bte ©ppeb.

785. SBer hätte abzugeben eine noch gut erhaltene Wobel=
ntafdjine non ca. 40—50 cm SRefferbreite für Schreinerei? SIeugerffe
Offerten an Pillet frères, mécanicien, Martigny (Valais).

786. SBer liefert RübenbröcHer für Kraftbetrieb Offerten
mit Preisangaben unter ©hiffte 786 an bie ©ppeb.

787. SBer hat einen gebrauchten @leid)ftrom=3Jiotor 3 PS,
220 Solt, abzugeben? Offerten unter 3lngabe be§ gabriïateë unb
be§ preifeë unter ©hiffre 787 an ©rpeb.

788. SBer liefert Steffel für 3Barmtoaffer=Weizung mit ©äg=
mehP unb §obelfpäne=geuerung, ober mer hätte einen ältern ab=

Zugeben für eine Heinere Wol5trocten=2lnlage? Offerten unter
©hiffre 788 an bie ©ppeb.

789. SBer liefert Stiften, fertig ober zugefdjnitten, ©rose
25x40x80 cm, Kopfffücl 15, ©eite 12, Soben unb ®ectel 10 mm?
jährlicher Sebarf 1000—1200 ©türf. Offerten unter ©hiffre 789
an bie ©ppeb.

790. 3Ber hätte eine „©cîtor" Wolzfällmafhine abzugeben,
menn auh reparaturbebürftig? Offerten unter ©hiffre 790 an
bie ©rpeb.

791. SBer hätte eine grütion?=SBinbe mit 1250 kg ®rag=
traft abzugeben? Offerten unter ©hiffre 791 an bie ©ppeb.

792a. SBer liefert SRaturfteine ober ganz harte Stunftfteine
für Obftmühlen=3Balzen? b. SBer liefert paffenben Seim zum
Aufziehen non Seberbanbagen auf ©ifenrollen? Offerten unter
©hiffre 792 an bie ©jpeb.

793. SBer liefert buchene Sangriemen in SRut unb geber
unb zu roelhem Preië per nP? Offerten an SBalter Baumgartner,
Simmermeifter, ©irnad).

794a. SBer hätte 1 gebrauhten ©lettomotor, 2 PS, 380

Bolt, Stcrnbreiecffdjalter, eoent. mit ©cl)leifring, ftationär ober

fahrbar, abzugeben? b. SBer liefert Kabelleitungen, gebrauht,
eoent. neu, zirta 50 m c. SBer tönute 1 Sanbfäge, gebraudff
aber gut erhalten, 70—80 iRoOenburhmeffet, abgeben, ebenfo 1

Brennholzfräfe ober eoentueH gräfenroeße mit Sager? d. SBer
tonnte SBafferleitungSröhren, gebrauht, jeboh gut erhalten, 30 mm
Sicfffmeite, zfrta 120 m, abgeben (©efäße 6—7 m)? Offerten
unter ©hiffre 794 an bie ©ppefc.

795. SBer liefert eine ©hieferplatte, ©röge 78x48 cm,
15 mm ®tcîe? Offerten mit Preisangabe an Wernt. ©henter,
©hreiner, ©retzenbad) (Solothurn).

796. 333er hat eiferneë SBafferreferooir, ca. 150—200 Siter
jnhatt, in gutem ?,uffanbe, abzugeben? Offerten mit SRagangaben
an §ug, jYtffaßatiotien, gütich 4, Slnferffrage 5.

ää Asptealt-
und Cementarbeiten aller Ärt

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Stallböden Plättli-Böden 2027b
Asphalt-Parkett Asphalt-Blei-Isolierplatten
Dachpapp-Dächer zu Isolierungen.
Holzzement-Dächer Holzpflästerungert
——— Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ———•
By JS. jf^iF vormalsSrUwSI it W—j E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

H9tW9rî«B.
3luf forage 730. Suftoentitatoren liefert 31. ©petfen, gordi=

ffrage 34, Zürich 8.
3luf grage 734. Slfphaltlohteffel in allen ©rügen, auh

mit fRührroeit, hat abzugeben: 3lHiengefeüfhaft Sîeffelfhmiebe
ïRicfjtetëmif.

3luf garage 745, ïifhtreiëfâgen für SBlätter non 300 bi§
600 mm ®urhmeffer mit eifernem ®ifd> liefert bie ÏTÎafhinen^
fabrif i)(aufd)enbad) 31.=©., ©haffhaufen.

3luf grage 746 b. ®ie gitma SRobert ©plbfhmibt, 3ürih 2,
©hanzeneggftrage 3, tarnt jimen gemünfhte ©hlegel, 35of)r=
ftähle tc. liefern.

3luf grage 749. ®ie SRafhinenfabrit norm. Wolzfhätcr &
Öegi, 3Raneffcftrage 190, 3ürih 3, empfiehlt fth für SReparatur=
arbeiten an WoDbearbeitungSmafhinen.

3luf grage 749. ©achaentäfte ^Reparaturen an WolzbeatbeP
tungëmafhinen beforgt bie SRafhinenfabrif SRaufhenbah 31.=©.,
©haffhaufen.

3luf grage 749. ^Reparaturen auf Wolzbearbeitung§mafhtnen
beforgt fahgemäff: grh Köhti. SRafhmenbau, Kallnah (Sern).

3luf grage 749. gör Reparaturen an Wolz'oearbeitungg«
mafhinen empfiehlt fid) : gerb, ©ffhof, äRelonenftr. 41, @t. ©aßen.

3luf grage 749. Reparaturen beforgt @. aRüßer=@hneiber,
grutigen.

3lnf grage 749, Reparaturen nnb Umänberung non §olz=
bearbeitungëmafcbinen beforgt bie ÏRafd)inen= unb SBertzeugfabrit
31.=®. oorm. W, ®offart. Reiben.

3lnf grage 749. ®ie 31.=©. Dlma 2anbquarter 3Rafhinen=
fabrit in Dlteit beforgt Reparaturen nnb Umbauten an Wolz»
bearbeitungSmafhinen.

3luf grage 750a. (liefere 33enzin= unb PetroIeum=3Rotoren
ab Sager. ®te ©auart berfelben ift ftebenb unb tiegenb. @.
©ernhetm=33oegeli, SRafdffnen unb SBerlzeuge, Sern.

Stuf grage 750a. Senzin=9Rotoren 8 PS liefert U. 3lm=
mann, 3Rafd)inettfabrit 31.=®., (Langenthal.

Stuf grage 750a. Petrolmotor non 6—10 HP liefert W-
glottmann & Sie., Renggerftrage 86, 3ütid) 2.

3Iuf grage 751. Segen Stnfhaffnng einer Sanbfäge fetjen
©ie ffh mit ber girma gifher & ©üffert, SLRafhinen unb SBerf=
Zeuge für bie WUtebuftrie, Safe! 1, itt Serbinbung.

3luf grage 751. ©ie beziehen Sanbfägen non ber 3Ra=
fhinenfabrit norm, ©olzfdjeiter & gegi, SJianeffeftr. 190, gürih 3.

Stuf grage 751, Reue Sanbfägen non 700—1000 mm Roßeu=
burhmeffer mit Kugellagern liefert bie SRafhinenfabrit Raufd)en=
bah 31.=®., ©haffhaufen.

Sluf grage 751. Sanbfägen liefert @. 2Räßer=@hneiber,
ARafhincn unb SBerlzeuge, grutigen.

Stuf grage 751. Sanbfägen liefert U. Simmann, 3Rafd)inen=
fabri! 31.=©., ßangenthal.

Sluf grage 751. ©ine gut erhaltene Sanbfäge hat abzit=
geben: gerb. Sifcbof, SRelonenffrage 41, @t. ©aßen.

Sluf grage 751. Sanbfäge 700 unb 800 mm Roßenburd)*
meffer, mit Ringfhmierlager unb auh mit Kugeßager hat abzu=
geben: 3Rgfhiuenhau§ 8. ©obel, Safel, ©üterftrage 219.

Sluf grage 751. Reue Sanbfäge mit Roflen non 800 mm
®urd)meffer mit Kugeßagern hat abzugeben: 3Jtafhinen= unb
(Berfzeugfabrit 31.=®. oorm. W- ®offart, Reiben.

Stuf grage 751. ®ie 31.=©. Dlma Sanbquaxter iRafd)inen=
fabri! in Dlten liefert Wohleiftung§=Präzifion§banbfägen.

Sluf grage 753. ©h^ere engl. ®rehbänte, neu ober ge=
branht, liefert ba§ SRafhinengauS 8. ©obel, Safel, ©üterftr. 219.

Sluf grage 755. ©olibe, harthöfzerne ©efteße für Srenn=
holztreigfägen erhalten ©ie bei 11. Simmann, ïRafdiinenfabri!
31.=©., Sangenthai.
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Peltonrad mit hydraulischer Regulierung, dazu 190 m Rohrleitung
125 mm Durchmesser? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre
2 773 an die Exped.

774. Wer liefert saubere, astfreie und gerade Buchenstämme
für Walzen zu Waschmaschinen, bis 50 cm fertigem Durchmesser
und 3 m Länge? Angebote unter Chiffre 774 an die Exped.

773 s. Wer hätte abzugeben 10 Radsätze für Rollwagen
sür 60 cm Spur, eventuell mit Gestell, für Holztransport?
d. Welche Böden sind die besten für Waschküchen, wenn solche in
einem oberen Stockwerk angebracht werden müssen? Dieselben
sollten aber nicht so kalt sein wie Zementböden und müssen riß-
sicher und undurchlässig sein. Wer erstellt solche? Offerten unter
Chiffre 775 an die Exped.

77V. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten, jedoch noch gut
erhaltenen Elektromotor 4—6 P8, 500 Volt Drehstrom? Offerten
unter Chiffre 776 an die Exped.

777s. Wer fabriziert Brennholzkreissägenblätter, komplette
Lager und sämtliche Bestandteile? d. Wer liefert Apparate zum
Langlochbohren? Offerten an Siegfr. Küster, Wagner, Knutwil
(Luzern).

778. Wer liefert gebrauchte 50 cm Zementröhren-Modelle?
Offerten an Familie Schmidiger, Sägerei und Holzhandlung in
Hasle (Luzern).

779. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Bohrmaschine
1—20 mm, sür Hand- und Krastbetrub, abzugeben? Offerten an
Ed. Jseli, Schätz (Luzern).

78V. Welches ist die geeignetste, dauerhafteste Bedachung
kür Flachdächer (Terrasse) und ungefähre Kosten pro up? Of-
feiten an Jos. Meier, Bildhauer, Oberligen (Zug).

781. Wer hätte trockene Erlenhälblinge von 18—25 cm in
sauberer, astreiner Ware abzugeben? Offerten franko Goßau an
Beda Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

78Ä. Wer hätte 1—2 Waggons trockene, schöne Buchen-
breiter, 45 und 60 mm dick, abzugeben? Offerten an Rud. Häuser-
mann. Seengen.

783. Wer hätte ein gut erhaltenes Rolltor, zirka 4—5 m
breit und 3—4 m hoch, sür Autogarage, sowie 1 Drehscheibe sür
Rollbahngeleise, 70 cm Spurweite, für 1,40 m lange Wagen, ab-
zugeben? Offerten an Jak. Surbeck, Sägerei, Hettlingen (Zrch.)

784. Wer lieiert kleine Decoupiersäge für Handbetrieb?
Angebote unter Chiffre 784 an dre Exped.

783. Wer hätte abzugeben eine noch gut erhaltene Hobel-
Maschine von ca. 40—50 cm Messerbreite sür Schreinerei? Aeußerste
Offerten an kllllet krsres, mécanicien, àrtiZnx (Valais),

786. Wer liefert Rübenbröcklsr für Kraftbetrieb? Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 786 an die Exped.

787. Wer hat einen gebrauchten Gleichstrom-Motor 3 P8,
220 Bolt, abzugeben? Offerten unter Angabe des Fabrikates und
des Preises unter Chiffre 787 an Exped.

788. Wer liefert Kessel für Warmwasser-Heizung mit Säg-
mehl- und Hobelspäne-Feuerung, oder wer hätte einen ältern ab-
zugeben sür eine kleinere Holztrocken-Anlage? Offerten unter
Chiffre 788 an die Exped.

789. Wer liefert Kisten, fertig oder zugeschnitten, Größe
25x40x80 cm, Kopfstück 15, Seite 12, Boden und Deckel 10 mm?
Jährlicher Bedarf 1000-1200 Stück. Offerten unter Chiffre 789
an die Exped.

799. Wer hätte eine „Sektor" Holzfällmaschine abzugeben,
wenn auch reparaturbedürftig? Offerten unter Chiffre 790 an
die Erped.

791. Wer hätte eine Friktions-Winde mit 1250 KZ Trag-
kraft abzugeben? Offerten unter Chiffre 791 an die Exped.

79Ss. Wer liefert Natursteine oder ganz harte Kunststeine
für Obstmühlen-Walzen? k. Wer liefert passenden Leim zum
Aufziehen von Lederbandagen auf Eisenrollen? Offerten unter
Chiffre 792 an die Exped.

793. Wer liefert buchene Langriemen in Nut und Feder
und zu welchem Preis per m°? Offerten an Walter Baumgartner,
Zimmermeister, Sirnach.

794 s. Wer hätte 1 gebrauchten Elektomotor, 2 f>8, 380

Volt, Sterndreieckschalter, event, mit Schleifring, stationär oder

fahrbar, abzugeben? d. Wer liefert Kabelleitungen, gebraucht,
event, neu, zirka 50 m? Wer könnte 1 Bandsäge, gebraucht
aber gut erhalten, 70—80 Rollendurchmesser, abgeben, ebenso 1

Brennholzfräse oder eventuell Fräsenwelle mit Lager? 6. Wer
könnte Wasserleitungsröhren, gebraucht, jedoch gut erhalten, 30 mm
Lichtweite, zirka 120 m, abgeben (Gefälle 6—7 m)? Offerten
unter Chiffre 794 an die Exped.

793. Wer liefert eine Schieserplatte, Größe 78x48 cm,
15 mm Dicke? Offerten mit Preisangabe an Herm. Schenker,
Schreiner, Gretzenbach (Solothurn).

796. Wer hat eisernes Wasserreservoir, ca. 150—200 Liter
Inhalt, in gutem Zustande, abzugeben? Offerten mit Maßangaben
an Hug, Installationen, Zürich 4, Ankerstraße 5.
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Kswskttk.
Auf Frage 7A9. Luftoentilatoren liefert A. Specken, Forch-

straße 34, Zürich 8.
Auf Frage 734. Asphaltkochkessel in allen Größen, auch

mit Rührwerk, hat abzugeben: Aktiengesellschaft Kesselschmiede
Richterswil.

Auf Frage 743. Tischkreissägen für Blätter von 300 bis
600 mm Durchmesser mit eisernem Tisch liefert die Maschinen-
fabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 746 -i. Die Firma Robert Goldschmidt, Zürich 2,
Schanzeneggstraße 3, kann Ihnen gewünschte Schlegel, Bohr-
stähle rc. liefern.

Auf Frage 749» Die Maschinenfabrik vorm. Holzfcheiter à
Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3, empfiehlt sich für Reparatur-
arbeiten an Holzbearbeitungsmaschinen.

Auf Frage 749. Sachgemäße Reparaturen an Holzbearbei-
tungsmaschinen besorgt die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G.,
Schaffhausen.

Auf Frage 749. Reparaturen auf Holzbearbeitungsmaschinen
besorgt fachgemäß: Fritz Köhli. Maschinenbau, Kallnach (Bern).

Auf Frage 74S. Für Reparaturen an Holzbearbeitungs-
Maschinen empfiehlt sich: Ferd. Bischof, Melonenstr. 41, St. Gallen.

Auf Frage 749. Reparaturen besorgt S. Müller-Schneider,
Frutigen.

Auf Frage 749. Reparaturen und Umänderung von Holz-
bearbeitungsmaschinen besorgt die Maschinen- und Werkzeugfabrik
A.-G. vorm. H. Bossart, Neiden.

Auf Frage 749. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten besorgt Reparaturen und Umbauten an Holz-
bearbeitungsmaschinen.

Auf Frage 739s. Liefere Benzin- und Petroleum-Motoren
ab Lager. Die Bauart derselben ist stehend und liegend. E.
Bernheim-Boegeli. Maschinen und Werkzeuge, Bern.

Auf Frage 739 s. Benzin-Motoren 8 ?8 liefert U. Am-
mann, Maschinenfabrik A.-G., Langenthal.

Auf Frage 739 s. Petrolmotor von 6—10 Up liefert H.
Flottmann â Cie., Renggerstraße 86, Zürich 2.

Auf Frage 731. Wegen Anschaffung einer Bandsäge setzen
Sie sich mit der Firma Fischer â Süffert. Maschinen und Werk-
zeuge für die Holzindustrie, Basel 1, in Verbindung.

Auf Frage 731. Sie beziehen Bandsägen von der Ma-
schinenfabrik vorm. Holzscheiter â Hegi, Manessestr. 190, Zürich 3.

Auf Frage 731. Neue Bandsägen von 700-1000 mm Rollen-
durchmeffer mit Kugellagern liefert die Maschinenfabrik Rauschen-
bach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 731. Bandsägen liefert S. Müller-Schneider,
Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.

Auf Frage 731. Bandsägen liefert U. Ammann, Maschinen-
fabrik A.-G., Langenthal.

Auf Frage 731. Eine gut erhaltene Bandsäge hat abzu-
geben: Ferd. Bischof, Melonenstraße 41, St. Gallen.

Auf Frage 731. Bandsäge 700 und 300 mm Rollendurch-
messer, mit Ringschmierlager und auch mit Kugellager hat abzu-
geben: Maschinenhaus L. Sobel, Basel, Güterstraße 219.

Auf Frage 731. Neue Bandsäge mit Rollen von 800 mm
Durchmesser mit Kugellagern hat abzugeben: Maschinen- und
Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Boffart, Neiden.

Auf Frage 731. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten liefert Hochleistungs-Präzisionsbandsägen.

Auf Frags 73S. Schwere engl. Drehbänke, neu oder ge-
braucht, insert das Maschinenhaus L. Sobel, Basel, Güterstr. 219.

Ans Frage 733. Solide, harthölzerne Gestelle für Brenn-
Holzkreissägen erhalten Sie bei U. Ammann, Maschinenfabrik
A.-G., Langenthal.
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Sluf grage 755. ®ie 31.=©. Dlma Sanbquarter 9Jlafdjtnen=
fabrit in Dlten liefert a3rennbolj£ret§fägen unb Seftanbteite baitu.

3Iuf grage 755. ©artpijerne ©efteUe für S3rennboli)£cei§=
fägen foroie kreiSfägeroeHe liefert ba§ 3Jiafd)inenI)ait§ 8. ©obel,
SBofel, ©üterftrafee 219.

Stuf grage 756. ktein£omprefforen=3lnlagen liefert 31. ©pecîen,
gorchftrafie 84, gürich 8.

3luf grage 756. komplette fßrefiluftanlagen liefert bie
©pejialfirma £>. glottmann & ©ie., 9tenggerftrafie 86, güridj 2.

3luf grage 756. ©ine Heinere komprefforen=Slnlage liefert
bie 9Jîafcf)inenfahri£ 31.=®. 11. Stmmann, Sangenthat.

3luf grage 758. ©hapingmafdjinen bat abzugeben ba§ 2Ber£=

jeuggefchäft Dtto gaugg, Sern, kramgaffe 78.
3luf grage 758. gräSmafchinen, @hapingmafd)inen unb

leidjte 2Bertbref)ban£, foroie ©djlofferroertjeuge liefert ba§ 9Tta=

fdjinenbauê 8. ©obel, ©üterftrafie 219, Safel.
3luf grage 758. grä§mafd)inen, @hapingmafd)inen, foroie

leichte 3Bertäeugma<her=®rehbänte liefert bie „Stnbag", ©eiben=
gaffe 16, gürich 1.

3luf grage 760. 3lfphalt£ochteffel oon 50-890 Siter gn=
bait, forote @d)öpfer unb fHäbrer liefert g. SJiatjoral, 3lpparaten=
bau unb keffetfdjmiebe, Böfingen.

3luf grage 760. Sleue 3lfphalttod)teffel erhalten Sie bei
11. Simmann, 9Jîafd)inenfabrif 31.:®., Sangentbai.

3luf grage 760. Slfphalttodfteffet, foroie alle 3Ber£jeuge für
©tampfafphalt liefert Dtto gaugg, SBertjeuggefcbaft, Sern, kram=
gaffe 78.

Sluf grage 762. Senjinmototen neu unb gebraucht liefert
©. Sernbeim=Soegeli, äfiafdjiiten unb SBerfyeuge, Sern.

Sluf grage 762, Senjinmotoren 6—8 PS erhalten ©ie bei
ber „fHubag" 31.=®., ©eibengaffe 16, gürtd) 1.

3luf grage 762, ©inen 8 PS Senjinmotor, neu, liefert
11. Stmmann, SJlafdjinenfabrit 31.=®., Sangentbai.

3luf grage 762. 2Bir haben einen roenig gebrauchten fßetrol=
motor non 6 PS ©auerleiftung, liegenbe Sauart, ©gftem 8o£o=

motiofabrii SBintertbur, abjugeben unb empfehlen Sefichtigung :

SJlafdjinenfabrit norm. £>oljfct)eitet & ßegi, ïfïaneffeftrafse 190,
gürid) 3.

___
3luf grage 765. StBegen lombinierten ßobetmafdjmen roenben

©ie fiel) an bie SUtafdjinenfahrit oormalg goljfcijeiter & £>egi,
3Tlaneffeftrafje 190, gürich 3.

3luf grage 765. Stbrid)t= unb ®ictebobetmafchinen, 50 bi§
60 cm ßobelbreite, liefert ba§ 9Jiafd)inenbau§ 8. ©obel, Safel,
©üterftraße 219.

Stuf grage 765. kombinierte 3lbric^)t= unb ®ic£ehobeIma=
fdjinen mit ©inriemenantrieb unb grittiongoorfdjub beziehen ©ie
burcl) bie girma gifdjer & ©üffert, STiafdjinen unb SBertjeuge für
bie goljinbuftrie, Safel 1.

Stuf grage 765. ®ie 31.=©. Dlma Sanbquarter 9Jtafd)inen=
fabril Dlten liefert tomb. 2lbricht=®ttfebobelmafd)inen.

3luf grage 765. @. 3Jtütter=©cbneiber, SOlafd)inen unb 2Bert=
jeuge, grutigen, liefert fombin. £jobe[mafcf)iuen, neu unb gebraucht.

Sluf grage 765. ®ie girma 9iub. Srenner & ©ie. in
Safel liefert tomb. 3lbricht= unb ®itfebobeImafd)inen.

Werkzeug - Maschinen
aller Ärt 1698

Stuf grage 765. kombin. 3lbricht= unb ®icfef)obeImaîcï)tuen
liefert bie „Oittbag" 31.=©., ©eibengaffe 16, gürich 1.

Stuf grage 768a. ®ie STlafdjinenfabrit norm. Çoljfcheiter &
§egi, äftaneffeftrafje 190, gürich 3, hat kceigfägenroetlen ber ge=
roünfcljten Strt abzugeben unb nimmt auch Stenberungen oor.

Stuf grage 768a. Sie 31.=®. Dlma Sanbquarter SHafchinen=
fabrit Dtten liefert kreigfägeroetten, auch für 2 Slätter.

Sluf grage 768a. kteigfägenroeHen mit kugetlager ober
Singfchmiertager jur Stufnahrne oon fjroei Stättern mit 2tntrieb§=
rolle sroifdjen ben Sagern erhalten ©ie burdj bie girma gifdjer
& ©üffert, SJiafdjinen unb Höerheuge für bie ôoljinbuftrie,
Safet 1.

Stuf grage 768 a. SreiSfägenroeHen liefert 3iub. Srenner
& ©ie., Safel.

Stuf grage 768a. kreiSfägen für 1, 2 unb mehr Slätter,
beliebig oetfteECbar. baut bie äJiafdjinenfabrit ®eorg StBillg, ©hur.

Stuf grage 768 a. ©ine kreigfägenroelle nad) Qh^ß« 3ln=
gaben liefert 11. Simmann, äftafd)itienfabrit 31=®., Sangenthai.

Stuf grage 768 a. gür kreigfägeroetten, foroie Ilmbau oon
Sagern roenben ©ie fid) an @. 9JtüUer--@d)neiber, üTta fdjinen unb
SBerzeuge, grutigen.

Stuf grage 768a. 3lu§tunft über bie gefteHte Stnfrage er=
teilt bag 9Jtafd)menhau§ 8. ©obel, Safel, ®ütecftra6e 219.

Sluf grage 768 b. SBenben ©ie fid) geft. an bie girma
Oiub. Srenner & ©ie.. Safel.

3luf grage 768 b. SBenben ©ie fid) für bie betr. Slrbeiten
an 11. Stmmann. 3Tiafchmenfabri£ 31.=®., Sangentbai.

Stuf grage 768b. ®ie 31.=®. Dlma Sanbquarter 3fîafd)inen=
fabril Oltcn beforgt bie Reparatur oon auggelaufenen Sagern.

Stuf grage 769a. kombinierte Sohrmafd)inen mit gräfe,
an roeldjer Dlabenbohrapparat ancubiiugen roäre, liefert bas 9Jîa=
fd)inenhau§ 8. ©obel, Saiet, ®üterftra6e 219.

Stuf grage 769 a. ffeenben ©ie fief) an bie 9J(afd)inenfabri£
oorm. ßotsfeheiter & Çiegi, iOîaneffeftraBe 190, gürich 3'

3luf grage 769a. ®ie 31.=©. Dlma Sanbquarter ®lafd)inen=
fabrit Dlten liefert tombin. Sobrmafdjine mit gräfe unb 9taben=
bohrapparat.

aiuf grage 769a. kombinierte Sohrmafdjine mit gräfe
unb Stabenbohrapparat hat abjugeben: grtÇ köhli, ®îafchtnenbau,
kaHnad) (Sern).

Stuf grage 769a. kreigfägen tombiniert mit Sohrmafdjinen,
an roelchen Slabenbohrapparate angebracht roerben tonnen, erhalten
©ie buret) bie girma gifdjer & ©üffert, 3Jlafd)inen unb 3Ber£=

jeuge für bie $o£*inbufttie, Safel 1.
Stuf grage 769a. komb. gräfe=Sohrmafd)inen mit groëer

Stuêtabung ber Sohreinrichtung liefert @. 3.Tiütler=Sd)neiber, 9Jla=
fchinen unb SEßerfseuge, grutigen.

Stuf grage 769 a. ©eroüiifctjte SCTiafdjine liefert bie girma
Oîub. Srenner & ©ie., Safel.

Stibmissionc* und Stellei-Jlizeiger.
Confédération suisse. Construction d'une dépen-

dance à la Station fédérale d'essais viticoles à Pully. Ter-
rassement, maçonnerie, pierre de taille en pierre naturelle
et pierre factice, canalisation et entourage. Pians, etc. chez
l'Inspection des Constructions fédérales à Lausanne, Cercle
de Beauséjour. Offres avec la mention „Soumission pour dé-
pendance à Pully" à la Direction des Constructions fédérales
à Berne, pour le 18 octobre.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
Sieferuufl be# ©djiucllcnbebatfc# pro 1923: gitta 6000
©tüct SahnfdjroeKen in @khen= ober iöuchenbol* 2,70 m lang,

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

Rolladen. Roll jalousien.
Dalousieladen.Rollschutzwände

Gegründet
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Auf Frage 733. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten liefert Brennholzkreissägen und Bestandteile dazu.

Auf Frage 733. Harthölzerne Gestelle für Brennholzkreis-
sägen sowie Kreissägewelle liefert das Maschinenhaus L. Sobel,
Basel. Güterstraße 219.

Auf Frage 736. Kleinkompressoren-Anlagen liefert A. Specken,
Forchstraße 34, Zürich 8.

Auf Frage 736. Komplette Preßluftanlagen liefert die
Spezialfirma H. Flottmann à Cie., Renggerstraße 86, Zürich 2.

Auf Frage 736. Eine kleinere Kompressoren-Anlage liefert
die Maschinenfabrik A.-G. U. Ammann, Langenthal.

Auf Frage 738. Shapingmaschinen hat abzugeben das Werk-
zeuggeschäft Otto Zaugg, Bern, Kramgasse 78.

Auf Frage 738. Fräsmaschinen, Shapingmaschinen und
leichte Werkdrehbank, sowie Schlosserwerkzeuge liefert das Ma-
schinenhaus L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 738. Fräsmaschinen, Shapingmaschinen. sowie
leichte Werkzeugmacher-Drehbänke liefert die „Rubag", Seiden-
gasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 766. Asphaltkochkessel von 50-890 Liter In-
halt, sowie Schöpfer und Rührer liefert I. Mayoral, Apparaten-
bau und Kesselschmiede, Zofingen.

Auf Frage 766. Neue Asphaltkochkessel erhalten Sie bei
U. Ammann, Maschinenfabrik A.-G., Langenthal.

Auf Frage 766. Asphaltkochkessel, sowie alle Werkzeuge für
Stampfasphalt liefert Otto Zaugg, Werkzeuggeschäft, Bern, Kram-
gasse 73.

Auf Frage 762. Benzinmotoren neu und gebraucht liefert
E. Bernheim-Boegeli, Maschinen und Werkzeuge, Bern.

Auf Frage 762. Benzinmotoren 6—8 PZ erhalten Sie bei
der „Rubag" A.-G., Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 762. Einen 8 PZ Benzinmotor, neu, liefert
U. Ammann, Maschinenfabrik A.-G., Langenthal.

Auf Frage 762. Wir haben einen wenig gebrauchten Petrol-
motor von 6 Dauerleistung, liegende Bauart, System Loko-
motivfabrik Winterthur, abzugeben und empfehlen Besichtigung:
Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190,
Zürich 3.

Auf Frage 763. Wegen kombinierten Hobelmaschinen wenden
Sie sich an die Maschinenfabrik vormals Holzscheiter à Hegi,
Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 763. Abricht- und Dickehobelmaschinen, 50 bis
60 cm Hobelbreite, liefert das Maschinenhaus L. Sobel, Basel,
Güterftratze 219.

Aus Frage 763. Kombinierte Abricht- und Dickehobelma-
schinen mit Einriemenantrieb und Friktionsvorschub beziehen Sie
durch die Firma Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 763. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert komb. Abricht-Dickehobelmaschinen.

Auf Frage 763. S. Müller-Schneider, Maschinen und Werk-
zeuge. Frutigen, liefert kombin. Hobelmaschinen, neu und gebraucht.

Auf Frage 763. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in
Basel liefert komb. Abricht- und Dickehobelmaschinen.
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Auf Frage 763. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen
liefert die „Rubag" A.-G., Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 768s. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3, hat Kreissägenwellen der ge-
wünschten Art abzugeben und nimmt auch Aenderungen vor.

Auf Frage 768s. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Kreissägewellen, auch für 2 Blätter.

Auf Frage 768s. Kreissägenwellen mit Kugellager oder
Ringschmierlager zur Aufnahme von zwei Blättern mit Antriebs-
rolle zwischen den Lagern erhalten Sie durch die Firma Fischer
à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie,
Basel 1.

Auf Frage 768 s. Kreissägenwellen liefert Rud. Brenner
à Cie., Basel.

Auf Frage 768s. Kreissägen für 1, 2 und mehr Blätter,
beliebig verstellbar, baut die Maschinenfabrik Georg Willy, Chur.

Auf Frage 768 s. Eine Kreissägenwelle nach Ihren An-
gaben liefert U. Ammann, Maschinenfabrik A -G., Langenthal.

Auf Frage 768 s. Für Kreissägewellen, sowie Umbau von
Lagern wenden Sie sich an S. Müller-Schneider, Maschinen und
Werkzeuge, Frutigen.

Auf Frage 768s. Auskunft über die gestellte Anfrage er-
teilt das Maschinenhaus L. Sobel, Basel. Güterstraße 219.

Auf Frage 768 b. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
Rud. Brenner à Cie. Basel.

Auf Frage 768 k. Wenden Sie sich für die betr. Arbeiten
an U. Ammann. Maschinenfabrik A.-G., Langenthal.

Auf Frage 768d. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ollen besorgt die Reparatur von ausgelaufenen Lagern.

Auf Frage 766s. Kombinierte Bohrmaschinen mit Fräse,
an welcher Nabenbohrapparat anzubringen wäre, liefert das Ma-
schinenhaus L. Sobel, Bcnel, Güterstraße 219.

Auf Frage 766 s. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 766s. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert kombin. Bohrmaschine mit Fräse und Naben-
bohrapparat.

Auf Frage 766s. Kombinierte Bohrmaschine mit Fräse
und Nabenbohrapparat hat abzugeben: Fritz Köhli, Maschinenbau.
Kallnach (Bern).

Auf Frage 766». Kreissägen kombiniert mit Bohrmaschinen,
an welchen Nabenbohrapparate angebracht werden können, erhalten
Sie durch die Firma Fischer L. Süffert, Maschinen und Werk-
zeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 766s. Komb. Fräse-Bohrmaschinen mit großer
Ausladung der Bohreinrichtung liefert S. Müller-Schneider, Ma-
schinen und Werkzeuge. Frutigen.

Auf Frage 766 s. Gewünschte Maschine liefert die Firma
Rud. Brenner à Cie., Bafel.

5»d»!ttio»t- u»a Stellên-filoîîlgîr.
vonlèckèi-stion suisse, construction ck'une âêpea-

ckance à In Station kêckêrale ck'essais viticoles à pullze. 7er»
rassement. maçonnerie, pierre cks taille en pierre naturelle
et pierre kactice, canalisation et entourage, plans, etc. ctie?
l'Inspection cies constructions lèllêrales à llausanne, Lercie
cie keausêjour. Okkres avec la mention „Soumission pour ckê-
psnàance à pull>" à la Direction cies constructions kèciêraies
à kerne, pour le 18 octobre.

Svk«ei-ei-. Suiickesbsbnen, l-îenei-slilieelltîon.
Lieferung des Schwellenbedarfes pro 162Z: Zirka 6000
Stück Bahnschwellen in Eichen- oder Buchenholz 2,70 m lang,

Ingenieur :: Mm, Wl à Wzz :: 2üric:d
I-agvr uuü Surssuz »rsua«vbvulr«»tr»s»v 7.

WWW
kollscken koll^slousien
Zslouzielsôen.koltzàkttâà
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